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Humor des Auslandes

2affen ©te mid) parieren, |>err 3ßad)tmetfter, id)
bin Reporter/'

£>aê ifi mir egal, morgen lefen ©ie bie 2)etaité in
in ben Bertlingen."

sich stundenlang im Speisewagen (der doch
in erster Linie zur Einnahme von
Mahlzeiten im Zug verkehrt) einen Polstersitz
am Fenster reservieren zu können und
dann lächelnd den Mitreisenden erklären,
wie wenig schlau sie seien, II. Kl. zu
lösen, wenn man es aui diese Weise viel
billiger haben könne. Wenn diese Leute
dann vom Zugspersonal zur Zahlung der
Klassendifferenz HL/IL Kl. verhalten werden,

so erheben sie ein Mordiogeschrei,
werfen den Beamten Bureaukratie, Pedanterie,

Spitzfindigkeit und noch manches
mehr vor. Die Vorschrift, dass ein Speisewagen

grundsätzlich als Wagen II. Kl. zu
gelten und zu betrachten sei, mag gerade
als Schutz iür alle jene Leute betrachtet
werden, die wirklich Mahlzeiten einzunehmen

wünschen und nicht den Wagen bloss
mit Reisenden mit einer kleinen Konsumtion

gefüllt und von diesen die Sitze
versperrt sehen wollen. Nachfolgend die
wichtigsten Bestimmungen der S.B.B, betr.
Benützung der Speisewagen durch
Reisende III. Kl.

Der Speisewagen wird als Wagen II. Kl.
betrachtet.
Den Reisenden mit Fahrausweisen III.
Klasse ist auf den Strecken der S.B.B.
der Zutritt zu den Speisewagen in
folgenden Fällen ohne Bezahlung des
Taxunterschiedes von III. Kl. auf II. Kl.
gestattet:

Zur Einnahme des Frühstückes vor 9'A
Uhr Zur Einnahme des gemeinsamen
Mittag- oder Abendessens. Zur
Einnahme einer Einzelmahlzeit, einschliesslich

der sogen. Tagesplatte.
Reisende mit Billetten III. KL, welche
den Aufenthalt im Speisewagen länger
ausdehnen als oben bezeichnet, zahlen
die Klassendiiferenz zwischen III. Kl.
und II. Kl.

Nachdem die deutschen und österreichischen

Bahnen die Benützung der Speisewagen

auf ihren Linien ohne Klassenunterschiede

frei geben, mag unser Einsender
nicht zu den obgenannten Reisenden
gehören, jedoch bedenken, dass das auf
unseren Bahnen reisende Publikum sowie
die Strecken von den deutschen Verhält¬

nissen sehr verschieden und deshalb bei
uns auch andere Vorschriften gegeben sind.
Möchte noch beifügen, dass auch Frankreich,

Belgien und Italien gleiche und
teilweise noch schärfere Vorschriften in dieser

Sache kennen.

Hiemit sei der Nebel manchem gutgläubigen

Benützer und manchem Schimpfer
auf den Schweizerbahnen gespaltet.

Ein Eisenbähnler, dem diese
Vorschriften schon manches böse Wort

eingetragen haben.

Neues Kavieren
Als moderner Mensch gehen Sie mit der Zeit. Ueberlebte Methoden ersetzen
Sie durch moderne Praktiken. Warum nicht auch bei der Gesichtspflege?
Rasieren mit Pinsel, Seife und Wasser ist nicht mehr zeitgemäß. Ueberaus
praktisch, hygienisch und angenehm ist das Rasieren mit BARBEX".Tube Fr. 2. in Apotheken und Drogerien. Engrosvertrieb: Brassart,Pharmazeutika A.ü. Zürich. Mustertube gratis.
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Pflastermännchen Lebewohl"
Herausgeschält mit Stiel und Stumpf
Wird all der Hühneraugen-Plunder.
Das ist der Pflastermännchen Trumpf,
Das Pflaster Lebewohl" * wirkt Wunder

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWILA/ô.
FR.-70, FR.-OO, FR. h-, FR. 1.50.

tlumcir des Auslandes

Lassen Sie mich passieren, Herr Wachtmeister, ich

bin Reporter."

Das ist mir egal, morgen lesen Sie die Details in
in den Zeitungen."

sick stundenlang im 8peisewsgen (cler äock
in erster Linie rur Liooskme von lVtskl-
reiten im ?ug verkekrt) einen polstersitr
am Leoster reservieren ru köooeo uncl
clann ILckelnä den lvlitreisenäen erklären,
vie wenig zcklsu sie seien, II. Kl. ru
lösen, wenn man es auî cliese Veise viel
billiger Kaken könne. Vsnn cliese Leute
clann vom ?ugspersoosl rur Tskluog cler
Klssseoâiiîereor III. II. KI. verkalten wer-
äeo, so erkeben sie ein lVloräiogesckrei,
werten clen Beamten Luresukratie, peäsn-
terie, 8pitrkinäigkeit uncl nock msockes
mekr vor. Oie Vorsckrikt, ässs ein Speisewagen

gruoäsätrlick als Vagen II. KI. ru
gelten uncl ru betrsckteo sei, mag gersäe
als 8ckutr Iür alle jene Leute betrscktet
werclen, clie wirklick lVlskIreiteo eioruoek-
men wünsckeo uoä nickt clen Vagen bloss
mit keiseoäeo mit einer kleinen Koosu-
mation geiüllt uoä von cliesen clie 8itre
versperrt seken wollen. iVsckkolgenä äie
wicktigsten öestimmuogeo äer 8.L.I!. betr.
kenütrung äer Speisewagen äurck Rei-
senäe III. Kl.

Oer 8peisewagen wirä als Vagen II. KI.
betrscktet.
Oen keisenäen mit Lskrsusweisen III.
KIssse ist suî äen Strecken äer 8.L.L.
äer Zutritt ru äen 8peisew»gen in loi-
genäen Lällen okne kersklung äes Lsx-
untersckieäes von III. KI. sut II. Kl.
gestattet-

?ur Lionskme äes Lrükstückes vor 9?4

Ilkr ?ur Linnakme äes gemeinsamen
lVlittsg- oäer ^beoäesseos. ?ur
Linnakme einer Linrelmaklreit, einsckliess-
lick äer sogen. Lagesplatte.
keiseoäe mit Lilletten III. KI., welcke
äen ^uientkalt im 8peisewagen länger
susäeknen als oben bereicknet, raklen
äie Klassenâiîîerenr rwiscken III. KI.
uoä II. KI.

I^ackäem äie äeutscken unä österreicki-
scken Lskneo äie Leoütruog äer 8peise-
wagen auî ikren Linien okne Klssseouoter-
sckieäe îrei gebeo, mag unser Lioseoäer
nickt ru äeo obgeoanotea Reiseoäeo ge-
kören, jeäock beäenken, äass äas auî un-
seren Laknen reisenäe Publikum sowie
äie 8trecken von äen äeutscken Verkält-

nisseo sekr versckieäen unä äeskalb bei
uns auck anäere Vorsckriîten gegeben sinä.
lVIöckte nock beiiügen, äass auck Lraok-
reick, kelgieo unä Italien gleicke unä
teilweise nock sckârîere Vorsckriîten in äie-
ser 8acke kennen.

Hiemit sei äer lVebel maockem gutgläubigen

Lenütrer unä manckem 8ckimpîer
auî äen 8ckweirerbskoen gespaltet.

Lin Liseobskoler, äem äiese
Vorsckriîten sckon msockes böse Vort

eingetrsgeo ksbeo.

àis moclerner IVIenscd xeden Sie mit cler ^eit. Ueberlobte IVtetkoclcn erset-en
Sie clurcd moclerne Praktiken. V^arum nickt aucd de! cler Lesicktspllexe

pralctiscd, dv-jicnisck unct anxenekm ist clas kasieren mit K^IîkLX".
?karma?eutilia á.U. Surick. IVIustertube xratis.

pflsstermAnnenen I.edewonl"
rleraui-zetckält mit 8tiel u»ck 8tumpk
Vtrck all cker Uük»erauKei»-p!lli»cker.
va» !ît cker ?tlasterinäl»i»cneil ?ruinpf,
l>a» ptlaster LedewonI" * virirt Vuricker

' (Zemeint ist natürlick clas berUIirnte, von vielen âer^ten
emploklene NMinoraugen - l.odo«onl mit clruclcmilclernclero
kil-rinx lllr clie ?eken unci I»ot>s«,->t,I-Sa»onsc:noioon liir clie
kuösokle. SIeckclose (8 pllaster) kr. I.Z5, erdältiicd in ápotdelce»
uncl Oroxerien.
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